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Geschätzte Kameradinnen und Kameraden!  

Liebe Leserinnen und Leser! 

Im Rahmen des Jahresberichts ist es wieder an der Zeit, auf das vergangene 

Jahr 2025 zurückzublicken. 

Das Jahr 2025 verlief für die Feuerwehr insgesamt eher ruhig. Mit einer  

vergleichsweise geringen Anzahl von 40 Einsätzen waren wir deutlich  

weniger gefordert als in den Jahren zuvor. Mit dabei waren aber auch  

insgesamt 4 Brandeinsätze, welche uns sowohl in Schardenberg, als auch im 

benachbarten Freinberg forderten. Der Großteil der Einsätze beschränkte 

sich, wie auch schon in den letzten Jahren auf technische Hilfeleistungen, 

welche durch das professionelle und eingespielte Zusammenwirken unserer 

Kameradinnen und Kameraden rasch und zuverlässig abgearbeitet werden 

konnten. Auch in einem ruhigen Jahr zeigte sich einmal mehr, wie wichtig  

eine stetige Einsatzbereitschaft und laufende Ausbildung sind, um im Ernstfall 

jederzeit helfen zu können. 

Ein weiterer wichtiger Bestandteil unserer Feuerwehrarbeit ist die  

Ausbildung. Auch im Jahr 2025 konnten sich wieder mehrere Kameradinnen 

und Kameraden in verschiedenen Lehrgängen auf Bezirks- und Landesebene  

weiterbilden, um ihr Fachwissen zu vertiefen und für zukünftige Aufgaben 

und Einsätze bestens vorbereitet zu sein. Dieses Engagement trägt wesent-

lich zur hohen Qualität unserer Feuerwehr bei. 

Ein besonderer Schwerpunkt und großer Erfolg im Jahr 2025 lag erneut in 

der Jugendarbeit. Unsere Feuerwehrjugend bildet das Fundament für die  

Zukunft unserer Wehr. Mit viel Engagement, Einsatzfreude und  

Kameradschaft nahm unsere Jugendgruppe an Übungen, Bewerben und  

Veranstaltungen teil und zeigte dabei große Motivation und Disziplin.  

Dafür möchte ich mich ganz besonders bei unseren Jugendlichen bedanken. 

Ein ebenso großer Dank gilt dem Betreuerteam unter der Leitung von  

Jugendbetreuerin Corinna Mittermaier, das mit viel Zeitaufwand und  

Herzblut für eine hervorragende Ausbildung und Betreuung sorgt. 
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Martin Ohrhallinger 

Kommandant 
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Auch abseits des Einsatzgeschehens leisteten zahlreiche Kameradinnen und 

Kameraden wertvolle Arbeit in den Bereichen Ausbildung, Organisation und 

Kameradschaftspflege. Besonders bedanken möchte ich mich bei den Frauen 

unserer Kameraden für ihre tatkräftige Unterstützung beim  

Maibaumkranzbinden, die damit einen wesentlichen  

Beitrag zum Erhalt der Tradition des Maibaumaufstellens leisten. 

 

Zum Abschluss bedanke ich mich bei allen Mitgliedern der Feuerwehr 

Schardenberg für ihren ehrenamtlichen Einsatz, bei allen Unterstützern, 

Sponsoren und Gönnern sowie bei den Kommandomitgliedern für die gute 

und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Mit dem Gruß „Gott zur Ehr – den Nächsten zur Wehr“ blicke ich zuver-

sichtlich in das kommende Jahr und wünsche allen Kameradinnen und Kame-

raden weiterhin viel Freude am Dienst, gute Kameradschaft sowie Gesund-

heit und Glück. 

Kommandant  

HBI Martin Ohrhallinger 
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Haas August    18. Jänner  im 85. Lebensjahr 

Ebner Josef    12. Februar  im 68. Lebensjahr 

Gruber Franz   04. März  im 96. Lebensjahr 

Siegesleitner Rudolf  21. Juni   im 71. Lebensjahr 

Peham Karl    01 August  im 85. Lebensjahr 

Türk Franz    03. August  im 62. Lebensjahr 

Haas Johann    15. September  im 89. Lebensjahr 

Bogner Alois    05. November  im 92. Lebensjahr 

Osterkorn Josef   17. November  im 77. Lebensjahr 

 

 

 

 

 

 

 

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung. 

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude. 

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel, 

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich. 

Dietrich Bonhoeffer 
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URKUNDEN FÜR UNTERSTÜTZENDE MITGLIEDSCHAFT 

25 Jahre 40 Jahre 50 Jahre 

DOPPERMANN Hannes 

GRÜLL Josef 

PITSCHENEDER Alois 

GABOR Thomas 

KOHLBAUER Gerhard 

MOSER Franz 

KÖHLER Josef 

SEIDL Markus 

BUCHINGER Johann 

ALTWEGER Alfred 

HUBER Manfred 

SCHÖNBÖCK Johann 

SCHWENDINGER Erwin 

SCHWARZ Manfred 

LOHER Horst 

HAAS Herbert 

LECHNER Leopold 

BAUER Herbert 

SCHWENDINGER Norbert 

TUSCHER Gerhard 

KARL Andreas 

TEUFELBERGER Karl 

SKRUBEL Manfred 

MEDAILLEN / URKUNDEN FÜR AKTIVE MITGLIEDSCHAFT 

50 Jahre 60 JAHRE 70 JAHRE 

KASBAUER Alois 

KOHLBAUER Alois 

BACHMAIR Josef 

BRUMMER Georg 

HAAS Johann 

HASLINGER Josef 

HAAS Franz 

DOPPERMANN Johann 

BEFÖRDERUNGEN  

Oberfeuerwehr-

mann 

Hauptfeuerwehr-

mann 

Hauptlöschmeister 

STADLER Daniel 

UTZ Jakob 

KOHLBAUER Johannes 

MAYER Thomas 

 

MAYERHOFER David 

   

   



 

 

 

Einsatzstatistik 2025 

40 Einsätze (4 Brandeinsätze,  36 Techn. Einsätze) wobei  

258 Feuerwehrmänner  

584 Stunden im Einsatz waren und  

610 km zurück gelegt wurden. 

 

Neben den Einsätzen wurden folgende Übungen durchgeführt: 

11 Monatsübungen 

3 Atemschutzübungen  

3 Frühjahrsübungen 

1 Herbstübung   

1 Übung Kindergarten Schardenberg 

1 Gemeinschaftsübung 2. Zug mit FFW Passau/Innstadt 

 

Zeitaufwand-Statistik 2025 

     576 h  Verwaltung Tätigkeit Einzel (Ausbildungsvorbereitungen,   

  Büroarbeit, Wartungen , Jugendarbeit, Öffentlichkeitsarbeit) 

     855 h  Feuerwehrausbildung AKTIV (Schulungen, Übungen)  

  1.622 h  Feuerwehrjugend (Erprobungen,  Ausbildung, Jugendlager,   

  Friedenslichtaktion) 

  3.239 h Organisation (Kommandositzung, Dienstbesprechungen,  

  Versammlungen, Fest– Kirchenausrückungen, Feuerwehrausflug,   

  div. Veranstaltungen) 

 6.292 h Gesamtstunden 
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STATISTIK 

MITGLIEDERVERWALTUNG 
Mitgliederstand per 31.12.2025:  Aktiv, Reserve, Jugend: 271 Mitglieder 

      Unterstützend:  418 Mitglieder 
 

9 Neubeitritte zur Feuerwehrjugend 

10  Neubeitritte Unterstützend  
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Das Jahr 2025 war für die Feuerwehrjugend Schardenberg ein besonders ereignisrei-

ches und erfolgreiches Jahr, geprägt von Kameradschaft, Engagement und großartigen 

sportlichen Leistungen. 

 

Den Auftakt bildete der Feuerwehrball am 11. Jänner, bei dem die Feuerwehrjugend 

mit einer gelungenen und viel beachteten Mitternachtseinlage einen wichtigen Beitrag 

zum Erfolg der Veranstaltung leistete. 

 

Ein wichtiger Meilenstein im Ausbildungsjahr war der Wissenstest am 29. März, bei 

dem alle angetretenen Mitglieder erfolgreich ihre Abzeichen erwerben konnten. Die 

hervorragenden Ergebnisse zeugen vom großen Fleiß der Jugendlichen sowie von der 

engagierten Vorbereitung durch das Betreuerteam. 

 

Besonders erfreulich war auch der Zuwachs von 9 Neumitgliedern, was das große Inte-

resse an der Feuerwehrjugend und die gute Jugendarbeit in unserer Gemeinde wider-

spiegelt. 

 

Im Bewerbsjahr 2025 nahm die Feuerwehrjugend Schardenberg an insgesamt vier Be-

werben teil und konnte dabei sieben Pokale erringen – ein großartiger Erfolg. 

 

Beim Bewerb in Ried erreichte die Gruppe in der Gästewertung den hervorragenden 

2. Platz. 

 

Der Abschnittsbewerb am 21. Juni brachte folgende Ergebnisse: 

 Bezirksliga 

 • Schardenberg 1 Bronze: 1. Platz 

 • Schardenberg 1 Silber: 4. Platz 

 2. Klasse 

 • Schardenberg 2 Bronze: 3. Platz 

 

Beim Bezirksbewerb am 28. Juni konnten die Leistungen nochmals gesteigert werden: 

 Bezirksliga 

 • Schardenberg 1 Bronze: 1. Platz 

 • Schardenberg 1 Silber: 2. Platz 

 

 

FEUERWEHRJUGEND 



FEUERWEHRJUGEND 
 

Zusätzlich durfte sich die Feuerwehrjugend Schardenberg über den Titel Bezirkssieger 

freuen – ein ganz besonderer Höhepunkt des Jahres. 

 

Der Landesbewerb am 5. Juli wurde ebenfalls sehr erfolgreich absolviert und stellte einen 

würdigen Abschluss der Bewerbssaison dar. 

 

Zum Ausklang des Jahres stand eine gemeinsame Badefahrt ins Elypso nach Deggendorf 

auf dem Programm, bei der Spiel, Spaß und Kameradschaft im Mittelpunkt standen. 

 

Ein besonderer Dank gilt der Tankstelle Knunbauer Schardenberg für die kostenlose Be-

reitstellung der Busse, ohne die dieser schöne Jahresabschluss nicht möglich gewesen 

wäre. 

 

Abschließend darf auf ein äußerst erfolgreiches Jahr zurückgeblickt werden. Die Leistun-

gen, der Zusammenhalt und der Einsatz der Feuerwehrjugend Schardenberg zeigen ein-

drucksvoll, dass die Zukunft unserer Feuerwehr in besten Händen liegt 
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BEWERBSGRUPPE 
Im Jahr 2025 durfte unsere aktive Bewerbsgruppe zahlreiche Herausforde-

rungen und Erfolge erleben. Ziel war es diesjährig einerseits in der aufgestie-

genen 1. Klasse in Bronze eine Verbesserung anzustreben, aber auch einen 

guten Start mit den Bewerben in Silber (2. Klasse) hinzulegen.  

Geprägt von den guten Resultaten letzten Jahres starteten wir die Wett-

kampfsaison mit dem Kuppelbewerb in Weeg am 26. April, bei dem wir uns 

mit einer Zeit von 27 und 28 Sekunden (fehlerfrei) mit zahlreichen Elite-

trupps verglichen. Dieser vielversprechende Start legte den Grundstein für 

die folgenden Bewerbe. 

 

Am 10. Mai traten wir mit einer gemischten Bronzeaufstellung beim Kuppel-

bewerb in der Brauerei Ried an. Einen weiteren Meilenstein stellte der Pro-

bebewerb in Andorf am 16. Mai dar, bei dem wir eine solide Leistung ablie-

ferten. Der K.O. Bewerb in Eferding am folgenden Tag diente zudem als 

wichtige Vorbereitung auf die Hauptsaison. In diesem Bewerb schafften wir 

es mit drei Duelle bis ins Viertelfinale, wo wir gegen den Gesamtgewinner 

ausschieden. Die darauffolgende Woche bestritten wir den Schärdinger Kup-

pelbewerb in Diersbach. 

 

Die Hauptsaison startete mit dem Abschnittsbewerb in St. Willibald am 21. 

Juni, bei dem wir in Bronze mit dem 2. Platz und in Silber mit dem 6. Platz 

abschlossen. Am 28. Juni fanden wir uns beim Bezirksbewerb in Wesenufer 

erneut auf dem Podest wieder: 4. Platz in Bronze und 2. Platz in Silber zeu-

gen von unserer konstanten Leistung. Den Abschluss der Wettbewerbssaison 

bildete der Landesbewerb in Mauerkirchen am 5. Juli, bei dem wir in Bronze 

eine ausgezeichnete Zeit von 46 Sekunden & fehlerfreies Arbeiten vorlegten. 

 

Insgesamt blicken wir auf ein erfolgreiches Jahr zurück, geprägt von Team-

geist, Engagement und kontinuierlicher Verbesserung. Wir gratulieren allen 

Aktiven zu den Leistungsabzeichen und freuen uns auf die kommende Saison 

– wer weiß, vielleicht auch in höheren Klassen. 
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Fachbeauftragter Leistungsbewerbe Fachbeauftragter-Stv. Leistungsbewerbe 

Michael Schachner, HBM d.F. Gabriel Fesel, OBM d.F. 
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Kleinbrand 29.01 

Heckenbrand 13.04 

Heckenbrand 13.04 
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Wohnungsbrand 04.07 

Wohnungsbrand 04.07 

Wohnungsbrand 04.07 

Wohnungsbrand 04.07 



EINSÄTZE 
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PKW Bergung 08.07 

Verkehrsunfall 06.10 

Verkehrsunfall 06.10 
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AUS– UND WEITERBILDUNG  
Teilnehmer an Lehrveranstaltungen auf  

Feuerwehr-/ Abschnitts-/ Bezirks-/ und Landesebene   

Grundausbildung in der Feuerwehr Abschluss Truppmann-Ausbildung 

Utz Moritz Utz Moritz 

 

TS-Maschinistenlehrgang Funklehrgang 

Engertsberger Fabian 

Engertsberger Sebastian 

Mittermaier Corinna 

Utz Jakob 

 

Zauner Julian 

 

Schrift– Kassenführerlehrgang Führen 1 (GRKDT-Lg) 

Hartl Michael Mackinger Sebastian 



MAIBAUM 

FEUERWEHRAUSFLUG 
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Der Maibaum 2025 wurde von der  

Fam. Kohlbauer aus Schönbach  

gespendet. Der Spenderfamilie ein herzliches 

Dankeschön!  

 

Der Baum konnte wie gewohnt wieder mit der 

Hand aufgestellt werden. 

 

Der heurige FF-Ausflug stand unter dem Motto „Hoamatland, Auf den Spuren durch un-

ser Oberösterreich“. Die erste Station führte uns zum Elternhaus von Franz Stelzhamer. 

Weiter ging es nach Lengau, wo wir mehr über die  Geschichte des 2,58m großen Franz 

Winkelbauer, auch genannt der Riese von Lengau, erfuhren. Am Nachmittag gings dann 

noch zum Kohlebahnhof Scheiben in  

Geboltskirchen,  Hier gab es noch eine Fahrt 

mit einer Draisine durch einen Schaustollen, 

vorbei an Berggeistern und Informationen 

von der Braunkohlezeit in der  

Hausruckregion. 
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Detaillierte und aktuelle Berichterstattungen  

finden Sie unter www.ff-schardenberg.at 

 

Ein Herzlicher Dank gilt allen Sponsoren und  

Gönnern, welche die Gestaltung und den Druck  

dieses Jahresberichtes ermöglicht haben. 
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